
Sommerblumen, Stauden & Gemüse

Exklusiv von BALDUR-Garten
Deutschlands großem Jungpflanzen-Versand

Herzlichen Dank für Ihre Bestellung!
Easyplant®-Jungpflanzen wurden bereits über 1 Million mal von Hobbygärtnern erfolgreich
kultiviert. Damit Sie viel Freude mit den Pflanzen haben und die Weiterkultur der Pflanzen
optimal gelingt, lesen Sie sich bitte die folgenden Kulturtipps sorgfältig durch!

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit Ihren Pflanzen!

Ihr BALDUR-Garten Team

Vom Gewächshaus 
direkt in den 
Versandkarton – 
BALDUR-Garten 
setzt auf Frische.
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Bestell-Nr.: 6351 
Kokardenblume
Bevorzugen durchlässige, lockere Böden, mögen keine
Staunässe. Das Abbrechen der Triebspitzen junger Pflan-
zen fördert die Verzweigung. Im Winter bitte mit Tannen -
reisig oder Laub abdecken.

Bestell-Nr.: 6303, 6311  
Viola
Lieben fruchtbaren, humusreichen, feuchten, aber wasser-
durchlässigen (keine Staunässe) Boden. Abgewelkte 
Blüten immer auskneifen, um die Blütezeit zu verlängern.
Im Winter vor übermäßiger Feuchtigkeit schützen, nur
leicht abdecken, sonst droht Pilzgefahr.

Bestell-Nr.: 6316 
Hänge-Rosmarin „Blue Rain®“
Benötigt im Winter eine Abdeckung gegen Frost. Wir emp-
fehlen eine Überwinterung im Kübel, den Sie z. B. in der
Garage, im Wintergarten oder an der geschützten Haus-
wand aufstellen (nicht ins beheizte Zimmer!). Ab und zu 
(etwa 3x pro Jahr) düngen, fördert die Blüte.

Bestell-Nr.: 6318 
Akelei
Bevorzugen durchlässige Böden, mögen keine Staunässe.
Winterharte Staude – im Winter mit Tannenreisig oder Laub
abdecken.

Bestell-Nr.: 6321, 6323 
Gaura „Butterfly“
Einfache Kultur, liebt aber durchlässige Böden, keine Stau-
nässe. Winterharte Staude – im 1. Winter bitte mit Tannen-
reisig oder Laub ab decken.

Bestell-Nr.: 6343 
Sedum „Black Beauty“
Sie lieben lockeren Boden und keine Staunässe, nur leicht
feucht halten. Nach einer Kulturzeit von 2-3 Wochen soll-
ten sie gestutzt werden, etwa 4 Blattpaare stehen lassen.
So wird die Verzweigung gefördert.

Bestell-Nr.: 6348, 6357 
Lavendel blau und weiß
Bitte bei ca. 16° C an einem hellen Standort weiterkultivieren.
Bitte nicht zu nass halten, Lavendel ist empfindlich gegen
Stau nässe. Im Winter bitte mit Tannenreisig oder Laub ab -
decken.

Bestell-Nr.: 6363 
Rittersporn 
Winterharte Staude – bitte im 1. Winter mit Tannenreisig
oder Laub ab decken. Verblühte Blütenstiele regelmäßig
entfernen und gut düngen, so verlängert sich die Blütezeit.

Bestell-Nr.: 6368      
Andenbeere
Ab Mai in den Garten pflanzen, in nährstoffreichen Boden in
sonniger, windgeschützter Lage. Gut feucht halten. Wö-
chentlich flüssig düngen. Wird ca. 1 m hoch und benötigt ei-
nen Stab. Ernte der Früchte ab Ende August. Die orange -
farbenen Früchte sind von einer grünen Hülle umgeben, die
im reifen Zustand erst gelb wird und dann vertrocknet.

Bestell-Nr.: 6367 
Stockrosen-Malven-Mischung
Sie lieben einen sonnigen Standort und einen nährstoffrei-
chen („Düngerfresser“), gut durchlässigen Boden. Winter-
harte Staude – im 1. Winter bitte mit Tannenreisig oder
Laub ab decken.

Bestell-Nr.: 6349, 6365 
Bartfaden „Polaris Purple“ und „Red Bells“
Winterharte Staude – im 1. Winter abdecken! Wenn Sie
Verblühtes regel mäßig entfernen, verlängert sich die Blü-
tezeit. Bitte nicht zu nass halten – die Pflanzen sind emp-
findlich gegen Staunässe!

Bestell-Nr.: 6372, 6373, 6375, 6377, 6378, 6382,
6388, 6389, 6412, 6414, 6427, 6428
Veredelte Tomaten      
So pflanzen, dass der Wurzelballen tief genug im Topf sitzt, der Verede-
lungs-Clip aber mindestens 1–2 cm über der Erde bleibt. Den Veredelungs-
Clip an der Pflanze lassen, nach einigen Wochen verliert ihn die Pflanze von
alleine. Ab Ende Mai regelmäßig düngen. Jungtriebe zwischen den Haupt-
trieben während der Wachstumsphase entfernen („ausgeizen“).

Bestell-Nr.: 6374, 6392, 6411 
Paprika, Peperoni
Paprika & Peperoni lieben sonnige, warme Standorte! Eignen sich
sehr gut für die Pflanzung in Töpfen und Balkonkästen. Sie sind
Starkzehrer und brauchen ab Mitte Mai regelmäßig Dünger. Bei
veredelten Pflanzen so pflanzen, dass der Veredelungs-Clip 
1-2 cm über der Erde sitzt, er bleibt an der Pflanze, bis er von selbst
abfällt. Er kräftigt so in der ersten Wachstumsphase den Stiel.

Bestell-Nr.: 6379 
Kletter-Erdbeeren
Im Winter abdecken und gut gegen Frost schützen. Ziehen sich ab
Oktober ins Herz zurück und treiben ab ca. April wieder aus. Der
Fruchtertrag folgt, wie bei jeder Erdbeere, im 2. Jahr. Wenn die Ran-
kenbildung einsetzt, werden 50% der frischen Ranken am besten an
einem Maschendrahtzaun-Zylinder hochgebunden, der Rest zum
Vermehren zur Erde geführt. Es bilden sich dann wieder Neutriebe!

Bestell-Nr.: 6381 
Hänge-Erdbeeren
Bitte die Pflanzen nach Erhalt an gewünschter Stelle ein-
pflanzen. In den ersten 8–10 Wochen regelmäßig gießen
und gleichmäßig feucht halten. Im Winter abdecken und
gut gegen Frost schützen. Ziehen sich im Oktober ins Herz
zurück und treiben ab April wieder aus.

Bestell-Nr.: 6384, 6385, 6426 
Veredelte Gurken
So pflanzen, dass der Wurzelballen tief genug im Topf sitzt, der
Veredelungs-Clip aber mindestens 1–2 cm über der Erde bleibt.
Bitte lassen Sie den Veredelungs-Clip an der Pflanze, denn er
kräftigt in der ersten Wachstumsphase den Stiel. Nach einigen
Wochen verliert die Pflanze den Clip von alleine. Gurken bevor-
zugen einen sonnigen Standort. Bitte normal feucht halten.

Bestell-Nr.: 6387 
Hänge-Tomate „Tasty Tumbler“
Jungtriebe zwischen den Haupttrieben während der Wachs-
tumsphase entfernen („ausgeizen") – fördert Wachs tum,
Blütenansatz und somit Fruchtertrag. Braucht im Sommer
viel Dünger, da Starkzehrer!

Bestell-Nr.: 6410 
Zucchini
Bitte bei 10-15° C weiterkultivieren. Wenn die Pflanzen eine
Höhe von 10-15 cm erreicht haben, ca. um die Hälfte 
zurückschneiden, so werden sie buschiger und kompakter.
Ab Anfang /Mitte Mai dann ins Freie pflanzen.

Bestell-Nr.: 6415 
Goji-Beere
Die Goji-Pflanzen sind sehr anspruchslos und wachsen
in jedem guten Gartenboden. Sie mögen keinen Vollschat-
ten und keine Staunässe. Die Pflanzen können auch in grö-
ßere Töpfe auf Balkon und Terrasse gepflanzt werden. Sie
sind winterhart bis -26° C. Der jährliche Rückschnitt der
Äste fördert das Wachstum und den Ertrag der Pflanzen.

Bestell-Nr.: 6417, 6418
Veredelte Tomate Twin-Tom
So pflanzen, dass der Wurzelballen tief genug im Topf sitzt,
der Veredelungs-Clip aber mindestens 1–2 cm über der Erde
bleibt. Den Veredelungs-Clip an der Pflanze lassen, nach ei-
nigen Wochen verliert ihn die Pflanze von alleine. Ab Ende
Mai regelmäßig düngen. Jungtriebe zwischen den Haupttrie-
ben während der Wachstumsphase entfernen („ausgeizen“).
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Weitere Pflegetipps im Internet!
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Was machen Sie nach dem Empfang Ihrer Pflanzen?
Packen Sie die Jungpflanzen aus dem Versandkarton. Öffnen Sie bei den grünen Plastikverpackungen den Deckel und richten Sie 
die Pflanzen auf bzw. entfernen Sie bei Pflanzen im Styropor-Riegel die Kartonumverpackung. Somit erhalten die Jungpflanzen 
wieder Luft & Licht.
Schauen Sie jetzt, ob die Pflanzenballen trocken sind. Nur bei Trockenheit den Wurzelballen der Jungpflanzen gut anfeuchten
(nicht von oben gießen!). Styropor-Riegel stellen Sie ca. 1 Stunde in ein 1 cm hohes Wasserbad. Lassen Sie die Jungpflanzen jetzt
am besten 1-2 Tage frostfrei so stehen, damit sie sich vom Transport etwas erholen können. Stellen Sie die Jungpflanzen immer
hell, aber in den ersten Tagen nicht ins direkte Sonnenlicht, damit die jungen Pflänzchen nicht verbrennen!

Wie wird gepflanzt? 
1-2 Tage nach dem Erhalt Ihrer Sendung pflanzen Sie die Jungpflanzen in Töpfe, Balkonkästen, Hängeampeln oder Hanging-
Baskets. Hierzu entnehmen Sie die Pflanzen endgültig aus den grünen Plastikverpackungen bzw. aus den Styropor-Riegeln (Pflanzen
in Styropor-Riegeln sollten von unten aus der Verpackung herausgedrückt werden. Auf diese Weise ist eine Beschädigung fast ausge-
schlossen). Pflanzen Sie jetzt vorsichtig und drücken Sie die Erde im Bereich des Wurzelballens etwas an. Verwenden Sie bitte frische
Blumenerde von guter Qualität! 
Wichtig: Verwenden Sie KEINE Aussaaterde oder Kompost!

Wie kultivieren Sie weiter?
Wenn Sie Ihre Jungpflanzen von uns im März/April bekommen, müssen diese die ersten Wochen z.B. im Zimmer, Gewächshaus, 
Wintergarten oder in einer hellen Garage bei etwa 12-16° C weiterkultiviert werden. Grundsätzlich gilt, dass eine etwas niedrigere 
Temperatur möglich ist, jedoch wird der Wuchs sich dann verlangsamen, und es besteht die Gefahr von Pilzbefall. Wenn Sie von uns die Jung -
pflanzen im Mai bekommen, können Sie diese sofort im Freien weiterkultivieren. Stellen Sie in diesem Fall die Jungpflanzen auf 
den geschützten Balkon/Terrasse oder im Gewächshaus in Töpfe & Schalen, wo Sie etwa 3-4 Wochen weiterkultiviert werden. 
(Achten Sie auf Nachtfröste). 
In beiden Fällen gilt, dass Sie tagsüber die Pflanzen problemlos auch Temperaturen von bis zu 24° C aussetzen können. 
Höhere Temperaturen sollten jedoch vermieden werden, da die Pflanzen dann zu schnell und weich wachsen! 

Wichtig: Niemals die Jungpflanzen am Tage bei direkter Sonneneinstrahlung von oben gießen, da die Pflanzen sonst verbrennen! 
Bedenken Sie, dass Jungpflanzen aufgrund ihrer jetzigen Größe und der Jahreszeit deutlich weniger Wasser benötigen als 
ausgewachsene Pflanzen! Bitte Pflanzen nicht besprühen!

Wann können Sie die Pflanzen auspflanzen?
Sobald die letzten Nachtfröste vorbei sind, also etwa Anfang/Mitte Mai (nach den Eisheiligen), können die mittlerweile größeren 
Pflanzen ausgepflanzt bzw. dauerhaft ins Freie gestellt werden. Vorher können Sie die Pflanzen bereits in der letzten Aprilhälfte 
an milden Tagen tagsüber an die frische Luft ins Freie stellen (sogenanntes Abhärten).

Extra-Tipp für Sommerblumen
Fast alle von uns angebotenen Sorten lieben einen richtig sonnigen Standort, zumindest sollte es sich aber um
einen halbschattigen Standort handeln. Je mehr Sonne Sie den Blumen geben, des to mehr Blütenfülle werden
Sie erzielen. Einzige Ausnahme sind Fuchsien und Impatiens. Düngen Sie regelmäßig, da Wuchs & Blüte zu-
sätz liche Nährstoffe benötigen. Gießen Sie ausreichend. Vermeiden Sie aber stauende Dauernässe, denn Som-
merblüher neigen dann häufig zu Schädlingsbefall oder Fäulnis.

Extra-Tipp für veredeltes Gemüse 
Veredeltes Gemüse  wird so gepflanzt, dass der Wurzelballen nach dem Einpflanzen tief genug im Topf
sitzt, sich aber der Veredelungs-Clip ca. 1,5 cm über der Erde befindet. Den Veredelungs-Clip belassen
Sie bitte  an der Pflanze, denn er kräftigt in der ersten Wachstumsphase den Stiel der Pflanze. Der Clip
fällt automatisch von der Pflanze ab, sobald der Stiel kräftig genug ist. Das ist normal! Tomatenpflanzen
sind „Starkzehrer“ und deshalb im Sommer auf ausreichend Dünger & Wasser angewiesen!

Extra-Tipp für Stauden
Achten Sie beim Auspflanzen in Ihrem Gartenbeet auf hinreichende Vorsorge gegen 
Schnecken! Verwenden Sie ggf. zum Beispiel Schneckenkorn, damit Ihre frisch gepflanzten 
Stauden nicht von Schnecken abgefressen werden!

Erde nur 1 x nach dem Einpflanzen der Jungpflanzen angießen! 
Gießen Sie danach immer nur, wenn die Erde trocken ist!

Damit die Jungpflanzen später besonders kräftig wachsen, müssen sie in der Kulturphase weitere Wurzeln produ zieren! Deshalb 
ist es SEHR wichtig, dass Sie die Pflanzen nicht nass halten. Dauerfeuchtigkeit führt zu Wurzelfäulnis, was die Pflanzen 
absterben lässt! Dagegen verzeihen Ihnen die Jungpflanzen in der Regel kurzfristige Trockenheit! Beachten Sie diesen Kultur-
Hinweis, so werden sich Ihre Jungpflanzen prächtig entwickeln!

Düngen Sie nicht in den ersten 6 Wochen, danach aber regelmäßig! 
Dünger ist „scharf“ und verbrennt die jungen Wurzeln! Düngen Sie erst, wenn die Pflanzen größer sind, also ab Mitte/Ende Mai!
Ab Juni sollten Sie Sommerblumen in Balkonkästen & Ampeln 1x pro Woche düngen. Verwenden Sie einen Flüssig-Dünger. 
Stauden- & Gemüsepflanzen sollten alle 2 Wochen gedüngt werden. Unterschreiten Sie besser die angegebene Düngermenge ein
wenig. Düngen Sie dafür aber regelmäßig, und Sie werden im Sommer mit großer Blühfreude bzw. Wuchsfreudigkeit Ihrer Pflanzen
belohnt!

Bestell-Nr.: 6035, 6036, 6037, 6043, 6088, 6116   
Petunien  
Diese Sorten haben einen übermäßigen Nährstoffbedarf, mögen aber
keine permanente Nässe. Selbst wenn die Pflanzen einmal wegen
Trockenheit etwas „schlapp" aussehen, so richten sie sich bei Zugabe
von etwas Wasser relativ schnell wieder auf. Ab Mitte Mai 1x pro Wo-
che flüssig düngen, so blühen die Petunien schön üppig. Im Sommer
verlangen Petunien volle Sonne, denn dort blühen sie am schönsten!

Bestell-Nr.: 6032, 6104, 6106, 6107, 6108
Hänge-Geranien            
Einfache Aufzucht! Während der Kultur nur mäßig gießen.
Wenn Sie bis ca. Juni weniger gießen, wachsen die Wurzeln
besser und die Pflanzen blühen im Sommer üppiger! In der
Kulturzeit (nach ca. 3 Wochen) 1 x stutzen (leicht zurück-
schneiden), dann verzweigen die Pflanzen später noch schö-
ner! Wurzeltuch nicht entfernen!

Bestell-Nr.: 6083, 6084, 6085, 6086, 6087, 6139
Stehende Geranien  
Einfache Aufzucht! Während der Kultur nur mäßig gießen!
Wenn Sie bis ca. Juni weniger gießen, wachsen die Wur-
zeln besser und die Pflanzen blühen im Sommer mehr! In
der Kulturzeit (nach ca. 3 Wochen) einmal stutzen (leicht
zu rück schneiden), dann verzweigen die Pflanzen später
noch schöner! Wurzeltuch nicht entfernen!

Bestell-Nr.: 6081  
Portulak-Röschen „Margarita“
Wenig gießen, immer erst wenn die Erde trocken ist. Stau -
nässe vermeiden. In der Kulturzeit nach ca. 3 Wochen einmal
leicht zurückschneiden (stutzen), dann verzweigt sich die
Pflanze später schön.

Bestell-Nr.: 6103, 6160
Bacopa
Die Jungpflanzen bitte nicht zu nass halten, keine Stau  -
nässe. Nach ca. 3 Wochen einmal leicht zurückschneiden
(stutzen), so verzweigt und blüht die Pflanze später besser.

Bestell-Nr.: 6165 
Kletter-Gloxinie
Nach den Eisheiligen, ab Mitte Mai, kann die Pflanze raus
ins Freie. Sie liebt die Sonne. Wichtig sind konstantes
Feuchthalten (mag aber keine Staunässe) und Düngen 
(1x pro Woche flüssig oder 1x im Mai mit Langzeit dünge -
kegeln).

Bestell-Nr.: 6169 
Indian Mint
Pflegeleichte Pflanze, nur bei der Kultur sollten Sie unbe-
dingt Dauernässe vermeiden! Gießen Sie immer erst, wenn
die Erde trocken ist! In der Kulturzeit nach ca. 3 Wochen
einmal leicht zurückschneiden (stutzen), dann verzweigt
sich die Pflanze später schöner.

Bestell-Nr.: 6033, 6034, 6176
Zauberglöckchen „Carneval“, „Capri“ und „Spring“
Die Jungpflanzen bitte nicht zu nass halten. Nach ca. 3 Wo-
chen Pflanzen einmal leicht zurückschneiden (stutzen), dann
verzweigt und blüht die Pflanze später schöner. Ab Mitte Mai
1x pro Woche flüssig düngen, aber auch dann ist diese Pflan-
zensorte empfindlich gegen Nässe. Nur gießen, wenn die Er-
de abgetrocknet ist.

Bestell-Nr.: 6190 
Geranien-Mix
Bitte etwas länger im Zimmer kultivieren (bis Anfang/Mitte
Mai), da diese Geraniensorte dann im Garten schneller zu
blühen beginnt!

Bestell-Nr.: 6491 
Wasserspeicher-Granulat
Wichtig: Das Granulat bitte erst in die Blumenerde mischen,
wenn die Jungpflanzen zu „fertigen" Pflanzen herankultiviert
wurden (ca. 4–6 Wochen nach der heutigen Lieferung), also
wenn Sie Ihre Blumenkästen & Hängeampeln bepflanzen!
Beim Mischen des Granulats mit der Erde bitte gleichmäßig
mischen!

Bestell-Nr.: 6156 
Geflammte Riesen-Fuchsien
Sehr einfache Aufzucht! In der Kulturzeit (nach ca. 3 Wo-
chen) einmal stutzen (leicht zurückschneiden), dann gibt 
es später einen viel besseren Pflanzenaufbau mit mehr
Blüten! Bester Standort ab Mai: Halbschatten.

Bestell-Nr.: 6168 
Fächerblume
Einfache Kultur. In der Kulturzeit nach ca. 3 Wochen leicht
zurückschneiden (stutzen), desto mehr Blüten triebe bildet
die Pflanze und verzweigt sich schöner. Fächer blumen 
mögen keine Staunässe. Sie sind selbstreinigend.

Bestell-Nr.: 6105 
Melonenbirne „Pepino Gold“
Einfache Kultur. Pflege ab Mai: Die Melonenbirne benötigt
viel Wasser, sie sollte nicht austrocknen, da dann die Blü-
ten abfallen und sich keine Früchte bilden. Sie braucht nur
wenig Dünger, da sich sonst viel Laub, aber nur wenige
Früchte bilden. Sie liebt einen sonnigen Standort. Die
Früchte sind reif, wenn sie goldgelb sind.

Bestell-Nr.: 6112 
Gefüllte Lobelie „Kathleen Maillard“
In den ersten Kulturwochen verlangt diese Sorte eine Tempe-
ratur von mindestens 18° C! Die Kultur ist jedoch einfach.
Liebt später sonnige Standorte. Bitte ab Mitte Mai rege l -
mäßig düngen.

Bestell-Nr.: 6127, 6128 
Begonien 
In der Kulturzeit soll eine Temperatur von mindestens 18° C
sein, damit die Pflanzen schön wachsen können. Im Herbst
können Sie die Pflanzen im Keller kühl und nur mäßig feucht
überwintern.

Bestell-Nr.: 6142, 6144, 6145, 6147 
Doppelt gefüllte Impatiens 
Ab Mai fühlen sich diese Pflanzen im Halbschatten und
Schatten am wohlsten. An sonnigen Standorten brauchen
sie sehr viel Wasser!

Bestell-Nr.: 6472 
Jiaogulan
Dies ist eine leicht zu ziehende, mehrjährige und pflege-
leichte Rankpflanze, die in guter Blumenerde schnell
wächst und viele Blätter bildet. Im Winter zieht sie ein und
treibt im nächsten Frühjahr, wie andere Stauden, aus den
Rhizomen wieder aus. Im Zimmer kann sie ganzjährig ge-
zogen und täglich frisch geerntet werden.

Bestell-Nr.: 6361 
Duft-Datura „Blau-violett“
Anfänglich geschützt kultivieren. Sonnenliebhaber. Keine
Dauernässe bis Ende Mai! Im Winter hell und kühl, aber
nicht unter 10° C stellen.
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